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Es fiel auf, dass die Kinder mit großer Begeisterung und Inter-
esse agierten.
Nur die spendierten Pizza-Stücke brachten die Kinder dazu, die 
Stip-Gerten aus der Hand zu legen und sich zum (wohlverdien-
ten und wohlschmeckenden) Mittagessen aufzumachen.
Unsere Aufnahmen belegen die fröhliche Ferienstimmung bei 
gutem Wetter, welche eine Wiederholung nahelegt. Der ASV 
bedankt sich bei Besuchern und Betreuern für das tolle Enga-
gement und hofft, bei zukünftigen Mitgliedern das Interesse 
geweckt zu haben.

Bogensportverein
Jahreshauptversammlung 2022 beim 
Bogensportverein Kandel 1996 e.V.

Der Bogensportverein Kandel lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
im Prot. Gemeindezentrum am Marktplatz Kandel, 

Schulgasse 2 am Sonntag 18.09.2022 um 11:00 Uhr ein.
Auch dieses Ereignis wird - wie so viele dieses Jahres - unter 
dem Einfluss der dann gültigen Corona-Verordnung stehen. 
Daher ist es unumgänglich, dass sich alle Interessierten bis zum 
11.09.2020 beim 1. Vorsitzenden Hubertus Krumm anmelden: 
legolas.bsv@gmail.com
Damit können wir zeitnah prüfen, ob eine Durchführung unter 
Anwendung der zu diesem Zeitpunkt gültigen Abstands- und 
Hygienevorschriften möglich sein wird.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Rechenschaftsbericht der Vorstandschaft

• 1. Vorsitzender
• 2. Vorsitzender
• Kassenwart
• Sportleiter
• Rundenkampfleiter
• Jugendleiter
• Platzwart
• Gerätewart
• Webmaster
• Pressewart
• Beisitzer/in

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu den Rechenschaftsberichten
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen - zu wählen sind:

• 1. Vorsitzende/r
• 2. Vorsitzende/r
• Kassenwart/in
• Schriftführer/in
• Sportleiter/in
• Rundenkampfleiter/in
• Jugendleiter/in
• Platzwart/in
• Gerätewart/in
• Webmistress/Webmaster
• Pressewart/in
• 2 Beisitzer/innen
• zwei Kassenprüfer/innen
• Ältestenrat

7. Termine 2022/2023
8. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen, u.a.:
Anträge zur Tagesordnung sind mindestens 8 Tage vor der 
Versammlung schriftlich oder per Email beim 1. Vorsitzenden 
Hubertus Krumm einzureichen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Euer Vorstand

Sollte diese Veranstaltung kom-
plikationslos ablaufen, so wäre 
es eine Entscheidungshilfe bei 
der Frage, ob der organisatori-
sche Aufwand für ein „Karfrei-
tag-Fischessen“ im Frühjahr zu 
bewältigen ist. Für den Verein 
ein besonderes Ereignis in der 
Vergangenheit.
Ebenfalls teilen wir mit, dass 
das geplante Nachtfischen um 
eine Woche verschoben wurde. 
Es findet am Samstag, den 
03.09.2022, statt, also am letz-
ten Ferien-Wochenende. Damit 
entsprechen wir einer langjähri-

gen Tradition. Gespannt sein darf man dabei auf die Frage, ob 
und in welchem Maß unser Gewässer noch einen Aalbestand 
aufweist.

Lennard on tour

Als unser jüngster Angler Len-
nard am Angelplatz des Sees 
angekommen war, stellte er 
die Frage, ob hier schon ein-
mal Schleien gefangen worden 
seien. Ohne auf die Antwort zu 
warten, warf er seine Köder aus 
und gab sich die Antwort selbst. 
Das Ergebnis seiner erfolgrei-
chen Aktion sehen wir auf dem 
Foto und wir beglückwünschen 
den kleinen „Schleien-König“ 
dazu. Es ist immer wieder ein 
Erlebnis, den Jungen bei sei-
nem konzentrierten Auftreten 
am Wasser zu beobachten.

Schnupper-Angeln beim ASV
Erstmalig fand bei unserer Jugendabteilung ein sogenanntes 
„Schnupperangeln“ statt mit dem Ziel Kinder und Jugendliche 
für das Angeln zu interessieren bzw. sie mit der Materie vertraut 
zu machen. Als Betreuer und Organisatoren fungierten die bei-
den Jugendleiter Harry Schmidt und David Wittek, welche von 
den Mitgliedern Markus Theilmann, Christoph Trauth und Chris-
tian Krumm unterstützt wurden. Die Veranstaltung kann wie 
folgt charakterisiert werden:...kleiner Rahmen, große Begeiste-
rung……!

Es besuchten uns Anastasia, Jan, Florian und Lennard mit ihren 
Angehörigen. Nach einer kleinen Unterweisung zu den Angel-
gerätschaften wurden diese an unterschiedlichsten Stellen 
ausprobiert. Schnell entwickelten die Kinder eine gewisse Eigen-
ständigkeit und man konnte am Uferrand sehen, wie (zumeist an 
Kopfgerten) kleinere Barsche und Rotaugen an den Haken gin-
gen. Die Betreuer sorgten für eine waidgerechte Handhabe der 
gefangenen Tiere, die sodann behutsam zurückgesetzt wurden. 
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